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dans ce but, au mois d'avril dernier, un appel qui a été reproduit
par nos principaux journaux et envoyé avec des listes d'adhésion
à tous nos correspondants. Le résultat de ces efforts ne pourra
guère être connu avant la fin de l'année, car une partie des listes
n'est pas encore rentrée. Nous projetons aussi de donner une
série de conférences destinées à mieux faire connaitre le but et
les besoins de la Ligue.

Au nom de la commission :

Le secrétaire :

Maurice Borel.

Schaffhausen.

Auch diesmal können wir von keinen Leistungen berichten.
In den wegen der Propaganda veranstalteten Sitzungen kamen
zwar jeweils auch Pflanzen- und Tierschutz zur Sprache, aber
ohne dass eine Erledigung erfolgt wäre. Wir kamen immer wieder
zu der Einsicht, dass auf beiden Gebieten gerechte und zugleich
wirksame Schutzmassregeln nicht so leicht zu errichten sind,
und dass namentlich für den Tierschutz die Sache bei uns
besonders erschwert ist durch die allseitig so nahe herangerückten
Grenzen anderer Länder. So ist der Rhein, dessen Tierwelt nicht
wenig in Betracht fällt, von Stein bis Rüdlingen fortwährend
Grenzstrom, so dass bald Zürich, bald Thurgau, bald Baden gegen
nicht Konvenierendes Einsprache erheben können. Immerhin ist
das zuständige Mitglied der Regierung in dieser Angelegenheit
vorläufig begrüsst worden und haben die zwei neuen Mitglieder
unserer Kommission sich vorgenommen, die beiden Gebiete noch
einmal recht gründlich zu studieren. In Geologie oder Prähistorie
etwas zu leisten, bot sich kein Anlass.

Nach dem im Spätsommer 1909 erfolgten Tode unseres
verdienten Mitgliedes, des Herrn Wanner-Schachenmann, Oberlehrer,
haben wir die Kommission ergänzt und erweitert durch Berufung
der Herren Ernst Kelhofer, Professor der Naturkunde an der
Kantonsschule und Franz Oschwald, Forstmeister.

Ende Juni 1910.

Für die Naturschutzkommission Schaffhausen :

Der Präsident :

C. H. Vogler.
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